
13. Juni 2025

Flughäfen lahmgelegt: Israels
Großangriff auf Iran hat fatale Folgen!
Ein israelischer Luftangriff auf den Iran am 13. Juni 2025
führt zu Flugausfällen und internationaler Besorgnis über

die Sicherheitslage.

Teheran, Iran - Am Freitagfrüh, dem 13. Juni 2025, eskalierte
die Situation in Nahost dramatisch. Ein größerer israelischer
Luftangriff auf den Iran hat nicht nur internationale
Aufmerksamkeit erregt, sondern auch Auswirkungen auf den
zivilen Luftverkehr. Wie meinbezirk.at berichtet, hat der Iran
bereits Vergeltung angekündigt und beide Länder ihre
Lufträume gesperrt. Der Angriff, der als „Großangriff“
bezeichnet wurde, zielte auf mehrere strategische Objekte im
Iran ab.

Diese militärischen Auseinandersetzungen haben direkte Folgen
für Flüge aus und nach Österreich. Austrian Airlines hat bereits
Verbindungen in die Region gestrichen. Ein Flug, OS872, konnte

https://www.meinbezirk.at/wien/c-lokales/mehrere-fluege-fallen-nach-israels-angriff-auf-iran-aus_a7376993


zwar am frühen Morgen in Teheran abheben und sicher in Wien
landen, doch viele weitere Flüge sind unsicher oder bereits
gecancelt. Insbesondere der Rückflug einer Maschine von Wien
nach Teheran um 14:20 Uhr steht auf der Kippe, und auch die
geplante AUA-Verbindung nach Tel Aviv ab dem 22. Juni ist
unklar.

Internationale Reaktionen und Eskalation

Der Luftangriff ist nicht nur ein militärisches Ereignis, sondern
auch ein geopolitischer Schachzug. Israels Premierminister
Benjamin Netanyahu hat bereits angekündigt, dass der Iran für
den Angriff bezahlen werde. Wie der Tagesschau berichtet,
haben die USA und europäische Staaten Israel ihre
Unterstützung zugesichert. US-Präsident Joe Biden bezeichnete
den iranischen Raketenangriff auf Israel als gescheitert und
kündigte Konzepte für mögliche Reaktionen an.

Die derzeitige Situation wird durch vorangegangene Angriffe
und militärische Spannungen noch komplizierter. Der Iran hatte
am 2. Oktober 2024 bereits über 180 Raketen auf Israel
abgefeuert, die größtenteils abgefangen wurden. Die
militärischen Aktivitäten mündeten in verheerende Luftangriffe,
die auch die militärische Kapazität der Hisbollah und der Hamas
in Frage stellten. Diese Gruppen, unterstützt von Iran, haben
regionale Spannungen angeheizt, was zu einer Kettenreaktion in
der gesamten Region geführt hat.

Die Hintergründe des Konflikts

Was liegt diesen jüngsten Ereignissen zugrunde? Der
Nahostkonflikt hat tief verwurzelte historische Ursprünge, die
weit über aktuelle militärische Auseinandersetzungen
hinausgehen. Die Wurzeln des Konflikts reichen bis ins 19.
Jahrhundert zurück, als der politische Zionismus entstand, und
haben bis heute nicht an Relevanz verloren. Laut bpb.de sind
die territoriale und ethno-nationale Natur des Konflikts ein
ständiger Widerspruch und haben zahlreiche militärische

https://www.tagesschau.de/ausland/asien/angriff-israel-reaktionen-100.html
https://www.bpb.de/themen/kriege-konflikte/dossier-kriege-konflikte/54655/nahost/


Konflikte und Friedensinitiativen geprägt.

In den letzten Jahren hat sich die humanitäre Lage im
Gazastreifen dramatisch verschlechtert, wobei viele Zivilisten
unter den eskalierenden Auseinandersetzungen leiden. Die
Gewalt hat in den vergangenen Monaten ein alarmierendes
Ausmaß erreicht, was die internationale Gemeinschaft dazu
auffordert, schneller und konsequenter zu handeln.

Die aktuelle Eskalation im Nahen Osten zeigt, wie fragil der
Frieden in dieser Region ist. Die vermutete Vergeltung durch
den Iran könnte jeden Moment folgen, und die internationale
Gemeinschaft hofft auf eine rasche Deeskalation der Situation,
um weiteres Leid zu verhindern.
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